
 
Dringlicher Antrag 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Hessens Wirtschaft braucht einen echten Transformationsfonds 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 

1. Der Landtag stellt fest, dass Hessens Wirtschaft innovativ, anpassungsfähig und wettbe-
werbsstark ist. Gleichzeitig gibt es globale soziale und ökologische Herausforderungen für 
die Wirtschaft. Die Industrie steht vor einer massiven Transformation durch die Um- 
stellung auf klimaneutrale Produktion. Dazu kommt der Fachkräftemangel. Für all diese 
Herausforderungen benötigen die Hessischen Unternehmen Unterstützung durch die  
Landesregierung. Die Landesregierung ist daher aufgefordert, die hessischen Wirtschafts-
unternehmen mit einem effektiven und zielgerichteten Instrument zu unterstützen. 

 
2. Der Landtag stellt fest, dass es zu diesem Zweck einen echten Transformationsfonds 

braucht, der zielgerichtet in die Bereiche der hessischen Wirtschaft investiert, die für die 
Bewältigung der Transformation dringend Investitionsmittel benötigen — von Handwerk 
über Mittelstand bis zum Großunternehmen. Dabei sind die Bereiche Klimaneutralität und 
Digitalisierung von zentraler Bedeutung. Insbesondere soll die Landesregierung energie-
intensive Industrien unterstützen, sowie die Dekarbonisierung des Luftverkehrs voran- 
treiben. Weitere Beispiele sind der Ausbau und die Weiterentwicklung der Erneuerbaren 
Energien, effiziente Logistiklösungen und das Reshoring von Produktionsprozessen rele-
vanter Güter nach Hessen. Auch die für Hessen wichtige Automobil- und Zulieferindustrie 
befindet sich durch den globalen Shift zur Elektromobilität in einer herausfordernden  
Situation, die Hessen im Blick behalten muss. 

 
3. Der Landtag stellt fest, dass der von der Landesregierung vorgestellte Hessenfonds die 

Fördermittel nach dem Gießkannenprinzip verteilen soll und so keinerlei Steuerungs- 
wirkung entfaltet. Klimaschutz und Energieeffizienz werden nicht zielgerichtet gefördert. 
Unternehmen in Hessen, die faire Löhne bezahlen, in Klimaschutz und Energieeffizienz 
investiert haben, sind dadurch im Wettbewerbsnachteil. 

 
4. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, einen echten Transformationsfonds aufzu- 

legen, der die Bedarfe der Wirtschaft abdeckt, und die Unternehmen bei der Bewältigung 
der Herausforderungen der sozialen und ökologischen Transformation gezielt unterstützt. 
Dabei müssen die unterstützten Ziele klar umrissen, und Missbrauch der Mittel verhindert 
werden. Die umfassende Subventionierung einzelner, von der Landesregierung ausge- 
wählter Unternehmen aus diesem Fonds, losgelöst vom eigentlichen Fördermechanismus, 
ist intransparent, unseriös und unfair gegenüber der hessischen Wirtschaft und muss  
unterbleiben. Weiterhin muss durchgehend sichergestellt sein, dass die Investitionen aus 
dem Landeshaushalt langfristig auch in Hessen wirken. 

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 25. März 2025 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Mathias Wagner (Taunus) 

Eingegangen am 25. März 2025   ·   Eilausfertigung am 25. März 2025   ·   Ausgegeben am 26. März 2025  

Druck und Auslieferung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden  

Drucksache 21/2069 

 

 

 

 25. 03. 2025 
 

Plenum 

21. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 


	Dringlicher Antrag
	Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
	HESSISCHER LANDTAG

